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Vorlagen
für die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
Montag den 17 Dezember er Nachm 4 Uhr

Berathung und Beschlußfassung über
Oeffeutliche Sitzung

1 das zur Kenntnißnahme mitgetheilte Protokoll über
eine außerordentliche Revision der Kämmereikasse

2 die Abänderung einer Bedingung in dem Pachtver
trage über das Rittergut Beesen Ammendorf

3 die Kceirung einer 7 Oberlehrerstelle am städtischen
Gymnasium

4 die Feststellung einer neuen Straßeuanlage auf den
Terrains der Fabrikanten Znnmermann und Fritsch
in der Magdeburgerstraße und Feststellung der bezügl
Ausbaubedingungen

5 die Ueberlassung von 107 Parallelweg auf der
Ostseite der Wuchererstraße an die betr Adjazenten

6 den Ankauf eines Grundstücks
Geschlossene Sitzung

7 die Abänderung des mit dem Rentier Krehe über die
Anlage einer Straße durch sein Grundstück vor dem
Kirchthor 15 abgeschlossenen Vertrages

8 die Anstellung zweier Rektoren und mehrerer Lehrer
resp Lehrerinnen an den Elementarschulen

9 die Anstellung dreier wissenschaftlichen Lehrer und eines
Elementarlehrers an der höheren Töchterschule c

10 die Ueberlassung der aus Anlaß des zur Lutherfeier
veranstalteten Kirchenkonzerts beschafften Musikalien an

die neue Singakademie
11 die Mittheilung des Magistrats im Betreff der Ab

lehnung der Rabattgewährung für städtische Inserate
Seitens einer hiesigen Zeitung

Der Vorsteher der Stadtverordneten Versammlung
G n e ist

Preußischer Landtag
Abgeordnetenhaus 15 Plenarsitzung vom 13 Dezember

In die Besprechung der Interpellation des Abg Stengel
betreffend die Vorlegung eines Gesetzentwurfes über die Heran
ziehung der juristischen Personen zu den Gemeinde
abgaben in den Landgemeinden der sieben östlichen Provinzen und
der Provinz Schleswig Holstein wird eingetreten

Abg Or Meyer Breslau hat schwere Bedenken gegen den
materiellen Inhalt der sonst entgegenkommenden Erklärung des
Ministers Er will kein Nothgesetz sondern eine definitive Regelung
durch ein Kommunalsteuergesetz Durch die Verstaatlichung der
Eisenbahnen seien viele Gemeinden in Noth gerathen entweder
man müsse die Steuerpflicht anerkennen oder die Gemeinden ander
weit entschädigen Er bittet um Mittheilung auf welcher Grund
lage die Heranziehung der Eisenbahnen zu den Gemeindelasten er
folgen soll

Reg Kommissar Geh Rath Herrfurth erwidert der Ent
wurf befinde sich noch in der Vorberathung weshalb er nicht in der
Lage sei Mittheilungen darüber zu machen Damit wird der
Gegenstand verlassen und die zweite Berathung des Etats fortgesetzt
und zwar zunächst des Justiz etats

Abgg Westerburg und Biesenbach Plaidiren für Vermeh
rung der Richter insbesondere am Landgericht zu Düsseldorf

Reg Kommissar Geh Oberjustizrath Schmidt erwidert daß
die Zahl der Richter der Zahl der Prozesse entsprechend sei Wollte
man alle bezüglichen Wünsche erfüllen so würde der Etat bald un
gewöhnlich anschwellen

Abg Westerburg tritt den in voriger Session gefallenen
Aeußerungen über den Rückgang der öffentlichen Moral entgegen

Abg Strosser Eine Verminderung der Verbrechen sei erst
seit 1882 eingetreten vorher habe eine starke Zunahme statt
gefunden

Reg Kommissar Geh Oberjustizrath Starke Aus den Zah
len über die Verbrechen und die Vagabondage lasse sich allein ein
Schluß nicht ziehen man müsse die Zahlen wägen Seit 1854 sei
das prozentuale Verhältniß der Verurtheilungen zu den Freisprechungen
dasselbe geblieben Seit 1881 sei ein Rückgang der Zahl der Ge
fangenen eingetreten der in diesem Jahre noch intensiver sei In
Oesterreich zeige sich die gleiche Erscheinung Die Zunahme der Ver
brechen trete immer in der Zeit der Noth ein wie die Erfahrung
lehre Seit 1873 und mehr noch seit 187S sei die Noth und damit
die Zahl der Verbrechen gestiegen Seit einigen Jahren haben sich
die Nahrungsverhältnisse gebessert und damit hat sich auch die Zahl
der Verbrechen vermindert

Abg Strosser giebt zu daß die Nahrungsverhältnisse von
großem Einfluß seien bemerkt aber daß noch andere Momente
mitsprechen

Abg Munkel führt aus daß viele Meineide dadurch verur
sacht würden daß die Vereidigungen vor dem Verhöre stattfinden
und daß auch solche Zeugen vereidigt werden müssen von denen
Richter Staatsanwalt und Vertheidiger wissen daß sie lügen Auch
würden seitens der Gerichte oft vielfach Fragen unter Eid gestellt
die nicht nothwendig seien Beifall aus allen Seiten des Hauses

Minister Dr Friedberg wird alle Bestrebungen auf ent
sprechende Abänderung des Gesetzes nach dieser Richtung unterstützen
Die Bestimmung über die Vorbeeidigung sei eine dem deutschen
Charakter widersprechende Er wünschte daß die Richter einen aus
giebigeren Gebrauch von der Bestimmung machten welche die Aus
setzung der Vereidigung zuläßt Einen direkten Einfluß darauf habe
er nicht Beifall

Abg Strosser bleibt einer Bemerkung Munkels gegenüber
dabei bestehen daß neben den Nahrungsverhältnissen auch sittliche
Momente den Zuwachs der Verbrechen verschuldet haben

Regierungskommissar Geh Rath Starke weist darauf hin
daß die Zahl der Eigenthnmsverbrecheu derart überwiege daß sie
allein sür die Beurtheilung maßgebend sei Die Zahl der Meineide
sei abhängig von der Zahl der Prozesse überhaupt

Abg vr Langer Hans befürwortet Anlegung besonderer An
stalten für irre Verbrecher

Abg vr Wehr weist auf die großen Schwierigkeiten hin die
einem solchen Plane entgegenstehen Die gegenwärtigen Zustände er
heischten aber dringend Abhülfe

Minister v Puttkamer Die Staatsregierung werde sich
Nicht der ernsten Erwägung verschließen können auf welche Weise
Wandel zu schaffen sei Aber die Errichtung besonderer Central
anstalten sei eine Finanzsrage von großer Bedeutung und ehe das
Bedürfniß nicht ganz zweifellos nachgewiesen sei könne die Regierung
nicht mit Forderungen an das Haus kommen

Abg v Krosigk weist auf die Irrenanstalt der Provinz
Sachsen hin welche ein größeres Areal besitzt das ausschließlich von
Irren bewirthschaftet wird Wie soll es da möglich sein in einer
solchen Anstalt irre Verbrecher genügend unterzubringen

Abg Stross er empfiehlt u A Errichtung besonderer Pavillons
für irre Verbrecher

Abg Dr Langerhans Das sei einfach unmöglich Das
Ordinarium des Justizetats wird darauf genehmigt ebenso und zwar
ohne Debatte das Extraordinarium Nächste Sitzung morgen
Etat des Ministeriums des Innern

Gewinn Liste
der 3 Klasse 169 königl preuß Klassen Lotterie

3 Tag 13 Dezember 1883
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Die Nummern bei denen nichts bemerkt sind mit dem niedrigsten
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Die Errichtung eines Knabenhortes in Halle
Halle 14 Dezember

Vor einigen Monaten wurde in einem hiesigen Vereine
wenn wir nicht irren im Verein für innere Mission

darauf hingewiesen daß es sehr viel zur Bekämpfung des
Bettelunwesens und zur Verhütung von Vergehen und Ver
brechen beitragen würde wenn die schulpflichtigen Kinder
deren Eltern ihres Verdienstes wegen tagsüber nicht zu
Hause sind und die in Folge dessen nach den Schulstunden
sich auf den Straßen herumtreiben sich dort unnütz machen
und den Keim zur Unmoralität und Schlechtigkeit in sich
aufnehmen an einem geeigneten Orte von passenden Persön
lichkeiten beaufsichtigt und ev beschäftigt würden Dabei
wurde gleichzeitig auf die seit einigen Jahren in mehreren
Städten Deutschlands bestehenden dies bezweckenden Vereine
hingewiesen Diese Frage ist mehrfach in Privatgesprächen
lebhaft diskutirt worden und in voriger Woche trat eine
Anzahl von Mitgliedern der bereits bestehenden Wohlthätig
keitsvereine und der Armendirektion auf Anregung des
Magistrats zu einer Berathung darüber zusammen Der Herr
Minister hat nämlich in einem Erlasse die Behörden ange
regt derartige Bestrebungen deren günstige Erfolge an dem
Münchener Knabenhorte nachgewiesen sind nach Möglichkeit
zu fördern In seiner gestrigen Sitzung hat nun dieses vor
läufige Comite zu dieser Frage Stellung genommen Die
Nothwendigkeit der Errichtung und Nützlichkeit eines der
artigen Institutes wurde allseitig anerkannt Wie in München
Leipzig Darmstadt ze soll auch hier unter dem Namen

Knabenhort eine Anstalt eröffnet werden in welcher Knaben
vom 6 bis 14 Jahre in ihrer schulfreien Zeit im Winter
von 3 6 im Sommer von 3 7 Uhr am Mittwoch und
Sonnabend von 2 Uhr an täglich in dem dazu zu bestimmen
den Lokale sich aufhalten sollen Dort wird ihnen bei An
fertigung der Schularbeiten wenn nöthig Nachhülfe ertheilt
werden Im Sommer werden sich nach Anfertigung der
Schularbeiten Spaziergänge Turnspiele oder gemeinsames
Badengehen anschließen im Winter wird den Kindern ange
messene Beschäftigung geboten werden Besonders aber ist
betont worden daß im Knabenhort keines Falles Schule ge

I halten werden darf sondern die betreffenden Beaufsichtiger

welche überhaupt Lust zur Sache und viel Liebe zu Kindern
haben müssen sollen in freundlichster Weise die Kinder an

I sich zu fesseln suchen Als Lokal ist eine Klasse einer
städtischen Schule in Ausficht genommen deren Heizung
Reinigung und Beleuchtung wohl die Stadt auf ihre Kosten
übernehmen wird Man gedenkt vorläufig mit einer Klasse
anzufangen und bestimmte als ungefähre Kinderzahl 50
welche ein gestrichenes Brötchen und vielleicht auch noch eine
Tasse Kaffee geschenkt erhalten sollen Ob diese Stunden
auch während der Ferien inne zu halten sein werden wird
sich nach dem Bedürfnisse richten In erster Linie hofft man
die Lehrerschaft für diese die Erziehung gewiß sehr fördernde
Sache zu interessiren und als Leiter der Anstalts Stunden
vielleicht gegen nur geringes Honorar vorläufig einen Lehrer
zu gewinnen welcher die Beaufsichtigung und Nachhülfe bei
den Arbeiten übernimmt Für die übrige Zeit glaubt man
auf die freiwillige Betheiligung von anderen Herren rechnen
zu dürfen welche aus Lust zur Sache wöchentlich ein paar
Stunden die Kinder in angenehmer Weise zu unterhalten
suchen Es wurde namentlich empfohlen dieselben für die
Natur zu interessiren und dadurch auf das Gemüth der
Kinder einzuwirken fodaß z B die Ziele des Thierschutz
vereins mit gefördert würden Aufnahme würden vor Allem
solche Knaben finden bei denen das Eingangs Gesagte zu
trifft und nur ausnahmsweise sollen auch andere besser
situirter Eltern zugelassen werden Wenn dieses Institut
wie fast mit Gewißheit vorauszusehen ist wie in andern
Städten so auch bei uns eine segensreiche Wirkung äußert
so wird später in einem andern Stadtviertel eine zweite solche
Klasse eingerichtet werden und bei noch größerem Bedürfniß
eine dritte u s f Die Kosten dieses Knabenhortes welche
sich bei 50 Kindern auf ungefähr 2000 pro Jahr stellen
werden denkt man aus freiwilligen Beiträgen der Bürger
und aus etwaigen Unterstützungen durch die Wohlthätigkeits
Vereine decken zu können Es wird wahrscheinlich ein neuer
Verein gebildet werden dessen Mitglieder sich zur Zahlung

I von jährlich 1 bis 1,50 verpflichten Vielleicht auch
I wird für den Anfang Seitens der Stadt eine nicht zu kleine

Summe gewährt Im Interesse der wirklich nützlichen Sache
ist eine recht zahlreiche Betheiligung der Einwohner unserer
Stadt denen die Erfolgs des Knabenhortes doch immerhin

I insofern zu Gute kommen werden als die Lehrmeistsr besser



erzogene und an Arbeitsamkeit und Ordnung gewöhnte Lehr
linge bekommen würden Ueber die weiteren zur Förderung
dieses Institutes gethanen Schritte werden wir s Z weiter
berichten

Lokales
Halle den 14 Dezember

s Aus der Universität Herr Professor vr
Conrad Dozent der Staatswissenschaften an unserer Uni
versität hat wie uns mitgetheilt wird einen Ruf an die
Göttinger Universität ausgeschlagen

sVereiu der Liberalen Der Vorsitzende Herr
Jellinghaus eröffnete die gestern Abend in Kohl s
Restaurant stattgehabte Sitzung des hiesigen Vereins der
Liberalen in Halle und dem Saalkreis mit einem kurzen
aber warmen Nachruf auf den dieser Tage so jäh verschie
denen hochangesehenen Mitbürger und eifrigen liberalen
Gesinnungsgenossen Herrn Kaufmann Ottomar Brandt
dessen Andenken die zahlreiche Versammlung durch Erheben
von den Plätzen ehrte Nach verschiedenen allgemeinen Mit
theilungen berichtete Herr Jellinghaus weiter über eine be
hufs demnächstiger Abhaltung einer öffentlichen Versammlung
an hiesigem Orte mit dem Reichstagsabgeordneten Herrn
Dr Alexander Meyer in Berlin gepflogene Korrespondenz
welche dahin resiMrt daß Herr I r Meyer sich bereit er
klärt hat in einer in der zweiten Hälfte des Januar anzu
beraumenden öffentlichen Versammlung seine Wähler zu
besuchen und zu ihnen zu sprechen welche Kundgebung von
den Anwesenden freudig begrüßt wurde Zu gleicher Zeit
hatte Herr vr Alexander Meyer an Herrn Jellinghaus
einen Kranz auf das Grab Herrn Ottomar Brandt s ge
sandt und in herzlichen Worten gebeten denselben der Wittwe
des Verstorbenen zu übermitteln Herr Dr Thamhayn er
hielt hieraus das Wort zu dem für gestern Abend ange
kündigten Vortrage über Die wirthschaftliche Bedeutung
der Innungen im Mittelalter In gedrängter aber unge
mein klarer und verständlicher Form gab Redner ein Bild
von der allmäligen in den wirthschaftlichen Verhältnissen
unseres Volkes im Mittelalter begründeten Entwickelung des
Zunftwesens Die heutigen Tages so entschieden durchge
führte Trennung der im Alterthum vereinigt gewesenen drei
Gebiete aller wirthschaftlichen Thätigkeit Rohproduktion
Fabrikation und Handel ging allerdings nur ganz allmälig
vor sich fodaß die beiden ersteren am längsten vereinigt
waren und mit ihrer Scheidung erst von selbständigen Ge
werben die Rede sein konnte Im 13 Jahrhundert war
der Handwerker frei und selbständig das nun sich entwickelnde
Zunftwesen ist daher eigentlich ein Reaktionswerk gegenüber
diesem Status der Verhältnisse Als Quellen über seine
Eigenthümlichkeiten dienen hauptsächlich die sogenannten
Zanftrollen und die Ordonnanzien oder Ordnungen erstere
bilden die von den Innungen selbst ins Leben gerufenen
Bestimmungen letztere enthalten die in der Folge von den
städtischen Rathskollegien bezüglich der Innungen erlassenen
Verordnungen Um das Zunftwesen richtig beurtheilen zu
können muß man unbedingt die Gesammlverhältnisse der
damaligen Zeit ins Auge fassen einer Zeit wo die Städte
resp deren Häupter aus sehr natürlichen sittlichen Motiven
das Recht in Anspruch nahmen autonom in die gesammte
Konsumtion und Produktion einzugreifen fodaß das sich
schon früh ausbildende Zwangsverhältniß nichts weiter ist
als die gesetzliche Regelung eines sich natürlich und geschicht
lich entwickelten Zustandes Redner besprach in weiterem
die Gründe welche mit zwingender Nothwendigkeit alle jene
beschränkenden Einzelbestimmungen der Jnnungsordnungen
hervorgerufen haben die Ursachen des Verfalls dieser alten
Institutionen und zeigte zum Schluß an der Hand einer
kurzen Betrachtung der heutigen wirthschaftlichen Verhält
nisse wie verkehrt und nutzlos das etwaige Bemühen sei
jene alten Zunfteinrichtungen wenn auch gemildert wieder
zu Ehren bringen zu wollen An den mit großen Beifall
aufgenommenen Vortrag schloß sich eine höchst interessante
Debatte über die Jnnungssrage wie sie sich in gegenwärtiger

Zeit gestaltet hat woraus die Sitzung gegen 11 Uhr
endete

Mer Thüringer Bezirksverein deutscher
Ingenieur es hält nächsten Sonntag den 16 Dezember
Nachm 3 Uhr im Hotel Stadt Hamburg eine Sitzung
ab mit folgender Tagesordnung 1 Einkäufe 2 Antrag
deS Vorstandes betreffend die Ausbringung der Kosten des
Patentschriften Lesezimmers 3 Vorträge a Herr Frie
ma m Eisleben Ueber die Wols sche Sicherheitslampe für
Bergwecke d Herr Hammer Eisleben Ueber Dampf
kolben für große Maschinen und hohen Dampfdruck
4 Wahlen a einer Stiftungsfest Kommission b des
Vorstandes pro 1884 und des Mitgliedes für den Vorstands
rath des Hauptvereins o der Kassenrevisoren 5 Mit
theilunzen aus der Praxis Fragekasten Schluß 7 Uhr
Abends Hierauf zwanglose Unterhaltung bei welcher die
Theilnahme der Damen erwünscht ist

sOrden s Dem Gymnasial Direktor Dr Gerhardt
zu Eisleben ist der Rothe Adler Orden 4 Klasse verliehen
worden

Patent Anmeldung Z Die hiesige Firma
Carl Hellwig hat ein Patent nachgesucht auf stellbare
Führungsbacken an Gewindeschneidekluppen

sNachahmungswerthes Beispiels Der Auf
sichtsrath der Zeitzer Eisengießerei und Maschinenfabrik hat
wie verlautet aus einen bedeutenden Theil seiner Tantieme
zu Gunsten der Arbeiter des Unternehmens verzichtet Ein
Fond von 25000 ist bereits angesammelt dessen Zinsen
hilfsbedürftigen kranken und invaliden Arbeitern zu Gute
kommt

sNeue Laterne In dankenswerther Weise hat
die hiesige Polizeiverwaltung einem recht fühlbaren Miß
stande abgeholfen Bekanntlich ist der nur schmale Weg an
der Waisenhausmauer hinter der Niemeyerftraße ein sehr
srequentirter aber bis vor Kurzem war derselbe nur sehr
spärlich erleuchtet und des Abends trieb dort häufig allerlei
Gesindel sein Unwesen Seit vergangenem Sonntag ist nun

auch am nördlichen Eingange jenes Weges eine Laterne auf
gestellt durch welche die Passage hinreichend erleuchtet wird

sEin Schlaubergers ist der vorgestern wegen
Diebstahl in Haft genommene Arbeiter B a u e r gen Lehmann
Derselbe machte es sich bei seinen in letzter Zeit häufig aus
geführten Diebstählen zur Methode bei seiner Verantwortung
die direkte Schuld der Dieberei einem Unbekannten zuzuschie
ben wogegen er stets nur im Auftrage das Gestohlene zu
veräußern hätte Da trotz dieser Angaben B immer seine
Strafe zudiktirt erhielt wich er bei seinem letzten Diebstahle
von qu Grundsatze ab und nannte dreist bei der versuchten
Veräußerung des Sackes Raps im Voigt schen Geschäft in
der gr Klausstraße als Eigenthümer und Auftraggeber einen
Oekonom Schulz aus Zappendorf Mit der bloßen Nennung
des Namens gab man sich indeß in dem Geschäft nicht zu
frieden und B sollte die Person herbeischaffen B entfernte
sich auch zu beregtem Zwecke und kam kurz darauf mit einem
Menschen wieder den er als den angeblichen Schulz aus
Zappendorf vorstellte Indeß half B seine Schlauheit für
diesmal wieder nichts denn der Vorgestellte war dem Ge
schäfts Personal nur zu genau als einstiger Knecht eines
hiesigen Fuhrherrn bekannt und suchte dieser schleunigst das
Weite als er sich erkannt sah So wird B auch diesmal
mit seiner Schwindelei nicht durchkommen

Krechheit Gestern Nachmittag wurde in einem
der Häuser der Zinksgartenstraße einer der vielen Bettler
welche dort täglich die Anwohner belästigen kurzweg abge
wiesen und die Entreethür zugemacht Aus Wuth darüber
riß der Bettler den Porzellan Klingelgriss ab und schleuderte
ihn gegen die mit Glasscheiben versehene Entrsethür worauf
er sich unter Fluchen entfernte Es wäre zu wünschen
wenn die Polizeibeamten ihr Augenmerk besonders auf diese
vom großen Verkehr abgelegene Stadtgegend richten möchten

Verschwunden Seit dem 8 ds Mts ist die
unverehelichte Clara Minner aus Magdeburg welche
hier als Dienstmädchen in Stellung war aus ihrem Dienst
Verhältniß verschwunden Da die Vermißte im Besitz von
Sachen war welche von ihrer früheren Dienstherrschaft
herrührten welche Unehrlichkeit vor ihrem Weggange ent
deckt wurde so wird vermuthet daß sie sich ein Leid ange
than hat um der Strafe zu entgehen

s Selbstmord Heute Morgen wurde der Restaura
teur Carl Hofmann in seiner Wohnung alte Ressource
kleine Ulrichstraße Nr 7 erhängt gefunden Die Gründe
welche ihn hierzu veranlaßt sind bis jetzt unbekannt

fDieb stähle Vorgestern gegen Abend wurden
drei Stück vor dem Hause Leipzigerstraße 91 zur Schau aus
gelegte Strickjacken entwendet Gleiches geschah mit zwei im
Hausflur des Grundstücks am Kirchthor 3 zum Verkaufe aus
gestellten neuen Aufwaschfässern am Nachmittage des 10 ds

Staudesamt Halle Meldung vom 13 Dezember
Aufgeboten Der Fabrikarbeiter Theodor Ernst

Schwabe Landwehrstraße 17 und Friederike Hermine
Emma Büchner Merseburgerstraße 41 Der Handarbeiter
Ferdinand Louis Luft und Wilhelmine Theresie Rudel
Harz 37 Der Schlosser Robert Emil Franz Bamme
und Wilhelmine Auguste Louise Thamm Leipzigerstraße 34

Der Schieferdecker Wilhelm Alwin Eduard Bischoff
Halle a/S und Marie Wilhelmine Auguste Jentfch Beefen

Der Maschinenbauer Emil Hermann Schulze Halle
und Auguste Pauline Minna Rathhaus Cottbus

Vervollständigung vom 11 d M Der Zahl
meister Aspirant und Feldwebel Robert Heise Burg
und Anna Ertel gr Ulrichstraße 58

Geboren Dem Kaufmann Gustav Schulze Niemeyer
ftraße 13 eine T Anna Dem Handelsmann Gustav
Müller Anhalterstraße 6 ein S Willy Friedrich Wilhelm

Dem Fabrikarbeiter Otto Brecht Brunoswarte la eine
T Anna Lina Dem Bäckermeister Theodor Drietchen
Thorstraße 12 Zwill S und T Ernst Hans und Amalie
Margarethe Dem Nadlermeister Carl Müller Brunos
warte 10b ein S Friedrich Carl Dem Maschinist
Ernst Böttger Breitestraße 11 eine T Therese Emma
Eine unehel T Steg 21 Dem Schriftsetzer Julius
Wagener Spiegelgaffe 8 eine T Martha Elsbeth
Dem Ziegelmeister Franz Kraft a/o Schwemme 3 eine T
Jda Margarethe Ein unehel S Harzgaffe 5 Dem
Bäckermeister Louis Möhring Diemitz eine T Emilie
Marie Dem Schlosser Hermann Thiele Thüringer
straße 2 eine T Friederike Anna Louise Dem Maurer
Franz Maurer alt Markt 19 ein S Paul Dem
Schlosser Gustav B lgerin Ludwigstraße 16 eine T, Hed
wig Martha Dem Eisenbahn Schaffner Wilhelm Topp
Lindenstraße 16k ein S Alfred Max Eine unehel
T ein unehel S Entbindungs Jnstitut

Gestorben Dex Schlosserlehrling Friedrich Wilhelm
Berger 16 I 29 T Lungenschwindsucht Steinbocksgasse 1

Des Bremser Wilhelm Schuttwolf S Wilhelm 11 M
11 T Gehirnentzündung gr Brauhausgasse 18 Der
Erdarbeiter Christian Branisch 30 I Magenkrebs Klinik

Standesamt Giebichenstein
Meldung vom 6 Dezember

Geboren Dem Bremser F W Tölle ein S
Böckstr 13 Dem Fabrikschlosser C G C Rudolph ein
S Brunnenstr 29

Gestorben Des Schuhmachermeister F Härtung
Ehefrau A W geb Wagner 43 I 1 M 12 T Mutter
krebs Fährstr ila

Meldung vom 7 Dezember
Geboren Dem Schachtmeister I Niebergall eine

T Reilstr 22a
Gestorben Die Diakonissin I E Degenhardt geb

Eott 45 I 1 M 1 T Lungenschwindsucht Martinsstift
Meldung vom 8 Dezember

Aufgeboten Der Maurerpolier A G Machulka
Halle und F P Krampe Schleberoda Der Maurer
W R Meye Reilstr 42 und M A Sieckmann Witte
kindstraße 22

Geboren Dem Tischler I C A Piltz eine T
Reilstr 43

Meldung vom 10 Dezember
Aufgeboten Der Tapezierer I F C Albrecht

Giebichenstein und B M E Schuster Löbejün Der
Arbeiter F W Fehse Burg b/Reideburg und A F Hölzer
Triftstr 30

Geboren Dem Bahnarbeiter F P Zorn ein S
Advokatenstr 1 Dem Maschinenschlosser F R I Krock
ein S Rainstr 2 Dem Kaufmann F A E Betten
Haufen ein S Burgstraße 42g Dem Tischler G E
Hartwig ein S und eine T Triftstr 27

Gestorben Eine unehel T 3 M 3 T Brechdurch
fall Reilstr 44 Des Maler F I Beyer T 1 I
7 M 25 T Diphtheritis Schleifweg 7

Meldung vom 11 Dezember
Aufgeboten Der Koffath A K Müller Piethen

und Wittwe Ranmann S F geb Mittag Böckstr 6
Der Maurer O A M Losse Giebichenstein und L L
W Graul Halle

Predigt Anzeigen
Am 3 Advent den 16 Dezember predigen

Zu u L Frauen Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Grüneisen
Nach der Predigt allgemeine Beichte und Kommunion Derselbe
Nachm 2 Uhr Kinder Gottesdienst Herr Snp V Förster
Abends 6 Uhr Herr os nä miu Del brück

Gesammelt wird eine Kollekte für Freitische aus hiesiger Uni
versität

Montag den 17 Dezember Abends 6 Uhr Bibelstunde Herr
Archidiakonus Pfanne

Zu St Ulrich Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Richter Nachm
2 Uhr Kinder Gottesdienst Derselbe Abends 6 Uhr Herr
Oberprediger Sickel

Zu St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Saran
Aßeuds 6 Uhr Herr Diakonus Nietschmann

Hospitalkirche Vorm 3 Uhr Beichte und Kommunion Herr
Diakonus Nietschmann

Domkirche Norm 10 Uhr Herr Domprediger Albertz Nachm
IV Uhr Kinder Gottesdienst Derselbe Abends S Uhr Herr
Konsistorialrath Göbel

Zu Neumarkt Vorm 10 Uhr Herr Pastor v Hoffmann
Nach der Predigt Beichte und Kommunion Derselbe Nachm
4 Uhr Kinderlehre Weihnachtsfeier Herr Pastor Jordan
Abends 5 Uhr Abend Gottesdienst Herr Hilfspred Bungeroth

Zu Glaucha Vorm 10 Uhr Predigt Herr Pastor Palmis
Nach dem Gottesdienst Beichte und Kommunion Herr Pastor
Knuth Nachm S Uhr Weihnachtsfeier der Sonntagsschule Herr
Hilfsprediger Handrock

Freitag den 21 Dezember Abends 3 Uhr Bibelstunde Herr
Hilfsprediger Hand rock

Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Herr Pfarrer
Woker Vorm S Uhr Herr Kaplan Peter Nachm 2 Uhr
Christeulehre Herr Pfarrer Woker

Diakonissenhaus Vorm 10 Uhr Herr Pastor Jordan
Baptisten Gemeinde Versammlungssaal Giebichenstein Trift

straße Nr 19 Sonntag Vorm 9 Uhr und Nachm 3 /z Uhr
Gottesdienst Von 2 bis 3 Uhr freier Kinder Gottesdienst
Mittwoch Abend 8 Uhr Freier Zutritt für Jedermann

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vorm 10 Uhr
liturgischer Gottesdienst Nachm 3 Uhr Predigt danach litur
gischer Abendgottesdienst

Tholuck scher Kmdcrgottesörmst Mittelstraße 10 Vorm 9 Uhr
Sonntag den 16 Dezember Nachm 3 Uhr Versammlung der

Koufirmirten Marienkirche 4
Giebichenstein Vorm 9 Uhr Herr Pastor Lessing Nachm

2 Uhr Herr Superint Urtel

Mehl Börsenverein zn Halle a S
13 Dezember 1833
Für 100 Kilogramm

Weizenmehl 00 5 29,00 bis 6 30,00
bo 0 28,00 29,00Roggenmehl 0 24,00 25,00
do 0/1 23,50 24,00Futtermehl 14,00 15,00Roggenkleie 11,50 12,00

Weizenkleie Z0,50 11,00
Weizenschalen 10,00 10,50
Haidemehl 34,00

Conrsbertcht der Bankfirmen zu Halle a S
Börse vom 14 Dezember

4 Hallesche Stadt Obligationen 1832

3 18184 Pfandbriefe der Provinz Sachsen
4 Sächsische Provinzial Obligatiouen
4 /z Mansf Gewerksch Obligationen
4 /o Unstrut Regul Obligat
5 Hallesche Zuckersieberei Auleihe
5 /o Hypoth Anl der Zuckers KörbiSdors
5 Hypoth Anl d Cröllw Aktien Papier

Fabrik
Hallesche Bankvereins Aetien
Hallesche Zuckersiederei Act
Körbisdorf Zuckersabrik Aetien
Glauzig Zuckerfabrik Actien
Zuckerraffinerie Halle Aktien
Sächs Thüring Braunk Stamm Actien
Sächs Thüring Braunk St Priorität
Werschen Weißenselser Braunkohlen Actien
Dörstewitz Rattmannsd Braunk J Act
Naumbnrger Braunkohlen Aktien
Vereinigte Sächs Thür Stamm Actien

Stamm Priorität
Hallesche Brauerei St Actien Michaelis
Hallejche Brauerei Stamm Prioritäten
Cröllwitz Pap Fabr Actien
Zeitzer Maschinenbau Aktien Schäde
Hallesche Maschinenfabrik Actien

Tönnern Malzsabrik Actien
Lanvsberger Malzfabrik Aetien
Eilenburger Kattun Manufaetur Actien
Kuxe d Bruckd Nietleb Bergbau VereinS
Packhofs Aetieu

Die Course der mit bezeichneten
Pro Stück

Zinsfuß Angel Gesuch

4 100,25
3V S6

4 101
4 100,75

4

4 100
6 91,50
5 101

S 103
5 145,50

ko
4

4

4 138
4 191
5 191
4 210
4 118

4 75
4 61
4 113
4

4 138
4

4

5

4

keo 1400
keo 500

Effekten verstehen sich

Gertchtssaal
Strafkammer Sitzung vom 14 Dezember
In der gestrigen Strafkammersttzung wurde der Rentier Heinrich

Kutscher aus Coswig von der Anklage des Betrugs der Unter
schlagung und der Untreue freigesprochen

Die Ziegeldecker Carl u August Hermann sowie des Letzteren
Ehefrau wurden in Eisleben wegen gemeinsam begangenen Hausfriedens
bruchs bez Bedrohung durch Erkenntniß des dortigen Schöffengerichts
vom 13 Oktober ersterer zu 14 Tagen Gefängniß die beiden anderen

zu je 20 Geldstrafe ev 4 Tagen Gefängniß verurtheilt Sie
hatten Berufung eingelegt Nach erfolgter weiterer Beweiserhebung



trug die Staatsanwaltschaft auf Beurtheilung eines jeden zu 1 Woche
Gefängniß wegen des Hausfriedensbruchs im Uebrigen auf Ver
werfung der Berufung an Das Gericht verurtheilte Carl H zu
30 ev 6 Tagen Gefängniß und sprach August H und dessen
Ehefrau srei

Provinzielles
Naumburg 12 Dezember Gestern Mittag erfolgte

hier die Verhaftung des früheren Bäckers jetzigen Arbeiters
Ködderitzsch aus Wethau welcher sich hier obdachlos umher
trieb Diese Verhaftung soll mit den stattgefundenen Brän
den in Wethau in Verbindung stehen namentlich sollen durch
den hiesigen Polizei Kommissarius Mertz so viele Belastungs
momente gegen Ködderitzsch ermittelt sein daß derselbe der
Thäterschaft dringend verdächtig erscheint Auf hiesigem
Weingarten hatte sich unter den halbwüchsigen Knaben eine
Bande gebildet die dort allerlei Unfug trieb und sich sogar
so weit verstieg fremdes Eigenthum zu erbrechen und Dieb
stähle aller Art auszuführen Der hiesigen Polizei ist es
gelungen diese Knaben zu ermitteln auch das gestohlene
Gut wieder an das Licht zu bringen Die Dreistigkeit dieser
zum großen Theil noch nicht strafmündigen Burschen ist
allerdings Beforgniß erregend Gestern fand hier für
den aus den Kreisen Naumburg Weißenfels Zeitz Quer
furt bestehenden Wahlbezirk der Halleschen Handelskammer
eine Ergänzungswahl statt bei welcher Herr Fabrikant
Knabe aus Freyburg mit 22 Stimmen wieder und statt
des die Wiederwahl ablehnenden Herrn Höltz Herr Direk
tor Mann von hier mit 15 Stimmen neu gewählt wurde
Zu der Wahl waren nur 26 Wähler nämlich 24 aus dem
Kreise Naumburg und je einer aus den Kreisen Weißenfels
und Querfurt erschienen

Oberheldrungen d 10 Dezember Ein beson
derer Trauerfall hat jetzt unser Dorf betroffen indem die
schon über 1 Jahr hier herrschende Diphtheritis in die
Wohnung des Sattlermeister Hunger einkehrte Von einem
Häuflein von 15 Kindern waren noch 11 am Leben Am
Donnerstage starben ein Knabe von 4 und ein Mädchen
von 2 Jahren welche am Sonntage in ein Grab gelegt
wurden Noch vor dem Begräbniß starb wieder ein Knabe
von 3 Jahren und heute starb eine Tochter 21 I welche
in Berlin gedient hatte und zur Unterstützung der seit zwei
Jahren kranken Mutter zurückgerufen worden war Von
den 5 schulpflichtigen Kindern legte sich heute ein Knabe von
11 Jahren sowie der den Vater unterstützende Sohn 18
Jahre alt an derselben Krankheit Die ganze Familie wohnt
in einer kleinen Stube und wird der Dachraum als Schlaf
stätte benutzt

Witteuberg 11 Dezember Die Theilnahme für
die am Sonntag Ertrunkenen und ihre Angehörigen beson
ders aber für den heldenmüchigen Musketier Ste inert
von der 3 Kompagnie des 20 Regiments der mit den
Worten Und wenn es mein Leben kostet ich muß die
Kinder retten in den kalten Tod ging ist eine allgemeine
In der Bürgerschaft hat sich ein Comite gebildet um dem
opfermuthigen Manu ein Denkmal an dem Orte seiner
ruhmvollen That zu setzen und seitens des Regiments wird
ihm ein solches aus dem Gottesacker gestiftet werden
Heute Mittag trat das ganze Regiment aus dem Hofe der
Friedericianum Kaserne zu einem Ehrenappell für den den
Ehrentod gestorbenen Kameraden an und der Herr Oberst
Kumme hielt ihm eine tief bewegte Nachrede Er sagte
daß er stolz sei an der Spitze eines Regiments zu stehen
das Männer von so opfermuthiger Gesinnung in seinen
Gliedern hat Männer die ihr Leben für ihren geringsten
Mitbürger in die Schanze zu schlagen bereit sind und die
dafür sei das Opfer des Steinert ihm ein Beweis mit
Freuden ihr Leben lassen würden für ihren obersten Mit
menschen und Kriegsherrn den Kaiser

Aus den Nachbarstaaten
Eise nach 10 Dezember Die Wittwe des bekann

ten Generals v d Tann aus Baiern hat eine große Villa
im Marienthal gekaust um während der Sommermonate
in diesem herrlichen Thal zu wohnen

Osterseld 11 Dezember Heute morgen ist aus
dem Rittergute zu Bonau der Schweinestall sowie der
Kuhstall abgebrannt Das Schweine und Rindvieh ist
sämmtlich die Hühner sind größtentheils verbrannt Ent
stehungsursache bis jetzt unbekannt

Vermischtes
Berlin 12 Dezember Der Reichskanzler Fürst

Bismarck hatte zu Anfang vorigen Monats von einem ein
kümmerliches Dasein fristenden Konsulenten v K ein Schrei
ben erhalten worin dieser viel von einem Revolver faselte
der die Leiden des Herrn Reichskanzlers mit einem Schlage
enden würde Der Brief wurde als Bedrohung aufgefaßt
und der Polizei überantwortet welche v K beobachten ließ
Herr Wirkl Geh Rath Dr Wolff prüfte schließlich als ge
richtlicher Physikus den Gesundheitszustand des v K was
die Ueberführung des Letzteren zur Charite und bald darauf
die Einfperrung in Dalldorf zur Folge hatte Germ

Bremen 13 Dezember Die Rettungsstation Spie
keroog der deutschen Gesellschaft zur Rettung Schiffbrüchiger
telegraphirt Am 13 Dezember von dem englischen Dampfer

Verona Kapitän Stark gestrandet auf dem Ostseestrand
der Insel 13 Personen gerettet durch das Rettungsboot

Aurich Sturm aus Nordwest Rettungsboot 6 Stun
den unterwegs

Königsberg i Pr im Dezember Die Kasse der
königlichen Fortifikation ist gestern Nacht um 10 000
bestohlen worden Zwei jedenfalls ortskundige Diebe waren
unbemerkt durch ein Fenster in das Kassenzimmer gedrungen
und hatten den feuerfesten Geldschrank erbrochen Beim
Verlassen des Gebäudes bemerkte sie der Wächter des Hin
teren Roßgartens Ein Dieb wurde von ihm dingfest ge
macht während der andere entkam Leider führte der
letztere den ganzen Raub mit sich Bei dem Ergriffenen
fand man nur e vor Doch entdeckte man nach eifrigem
Forschen auf dem Hofe ein Päckchen mit Banknoten circa

3500 Den Rest von 6500 hatte der Dieb an
sich behalten In der hiesigen Konditorei von Gebrüder
Steiner waren gestern zwölf kunstvoll gezierte Marzipan
sätze jeder von acht Pfunden ausgestellt welche vom Hof
marschallamt unseres Kronprinzen bestellt heute nach Madrid
entsendet worden sind

Bromberg 9 Dezember Heute Abend wurde hier
der aus Jnowrazlaw flüchtig gewordene Bankier Skolny ein
geliefert Demselben war es nach Verübnng von Wechsel
fälschungen in Höhe von über 200000 möglich gewor
den nach Boston zu entkommen wo er in Folge ergangener
Steckbriefe von der dortigen Polizeibehörde ergriffen wurde
Bei feiner Ankunft auf dem Bahnhofe hatte sich eine
große Menschenmenge eingefunden welche ihn in erregter
Weise zur Droschke begleitete die ihn unier sicherem Geleit
nach dem Justizgefängniß überführen sollte

Nürnberg 11 Dezbr Der Nürnberger Corre
s pondent von und für Deutschland meldet aus Baireuth
Heute Nacht erhängte sich der angeklagte Privatier Hof
mann im Gefangenhause Derselbe war einer der
Complicen der Gräfin Baudissin welche im Vereine mit
mehreren anderen Erbschleichern die sogenannte Bamberger
Gruppe bildend auf die den berechtigten Erben bereits
überlieferte Hinterlassenschaft des in Wien verstorbenen
Millionärs Martin Ott unberechtigten Anspruch erhoben
Die Red

Tunis 12 Dezember Die Nachforschungen nach
dem englischen Kriegsschiffe Condor welches hier erwartet
wurde sind bis jetzt vergeblich gewesen Ein französisches
Packetboot welches bereits am 9 hier eintreffen sollte ist
erst gestern und zwar nach einem heftigen Sturme hier
eingelaufen

Gibraltar das von den Engländern unein
nehmbar gemachte Felsennest soll nun eine Insel werden
Man trägt sich mit dem Plane die Landenge welche Gibral
tar mit dem Festlande verbindet zu durchstechen und einen
etwa hundert Meter breiten Canal dort anzulegen

fDie merkwürdigen Dämmerungs Erschei
nungenf am Morgen und Abendhimmel welche kürzlich
an den verschiedensten Punkten des mittleren Europa zu
beobachten waren haben sich am längsten intensivsten und
farbenreichsten in England gezeigt und beschäftigten daher
den Scharfsinn der dortigen gelehrten Welt in hervorragen
der Weise In der Times tritt der Astronom I Norman
Lockyer mit einem mehr als drei Spalten langen Artikel auf
um das Dunstglühen unmittelbar auf die Erdbeben in der
Sunda Straße im vorigen August zurückzuführen Da jetzt
schon mehr als ein Vierteljahr nach dieser Katastrophe ver
gangen ist so erscheint seine Behauptung gewagt und ver
messen Denn wie soll sich der dadurch aufgewirbelte Lava
staub von dem Chinesischen und Indischen Meere nach Europa
diesseits und jenseits der Alpen verpflanzen um sowohl am
Golf von Neapel als an der Themse Strand jenen Schleier
zu bilden in dessen Falten die Sonnenstrahlen sich brechen
und jenen feenhaften Farbenzauber erzeugen Aber Lockyer
selbst bittet seine Leser um Nachsicht und um die zum Ver
ständniß seines Artikels nöthige Geduld

Am 26 und 27 August so sagt er fand der größte vul
kanische Ausbruch statt den vielleicht die Welt in geschichtlichen Zeiten
erlebt hat Im Verlauf desselben verschwand eine ungefähr 2S00 in
hohe Insel vollständig und die gewöhnlichen vulkanischen Erzeugnisse
sowohl fester als dampfförmiger Art flogen in eine Höhe die Nie
mand wird ermessen können denn viele Meilen rund um den Schau
platz des Ausbruchs herum war der Tag schwarz wie die Nacht
Das Dunkel dauerte vierzig Stunden und das hervorgerufene Ge
räusch war über MQö km weit vernehmbar Der Einsturz der Insel
erzeugte eine Lvi w hohe Wasserwoge welche zerstörend über das
Meer hinfegte und in der ganzen Welt fühlbar war Die Luftwelle
die sich bildete war stark genug um mit ihren allmälig sich aus
dehnenden Kreisen dreimal um den Erdball zu stürmen Natür
lich befand sich ein britisches Schiff inmitten dieser Zerstörung
denn giebt es nicht allenthalben britische Schiffe Es hieß Charles
Ball und dessen Capitän Watfon hat von dem Erdbeben eine Be
schreibung hinterlassen welche für die Wirkungen desselben maßgebend
sein dürste Watson befand sich mit seinem Schiffe in der Nähe der
Insel Krakatana in der Sunda Straße Ueber sich und um sich ver
nahm er ein Geräusch wie von knisterndem Feuer bald fielen heiße
und große Bimsteine herab dann folgten kleinere Stücke und schließ
lich Staub welcher die Augen blendete und das Deck mit einer
10 om dicken Kruste überdeckte Inzwischen stürzte Dunkelheit hinab
zuweilen unterbrochen von blitzartigem Aufstrahlen dabei grollte es
wie serner Donner Als endlich Java sichtbar ward wehte ein
heißer erstickender schwefeliger Wind Feuerketten schienen am Himmel
hin und her zu schweben und nachdem der ganze Borgang eine Zeit
lang gedauert ertönte von Krakatana her ein furchtbarer Krach
Ein Regen von Schmutz und Sand verhüllte Alles in die frühere
Dunkelheit u s w Lockyer berechnet die Masse der ausgeworfenen
vulkanischen Elemente auf Millionen von Tonnen die Sonne war
selbstverständlich machtlos gegen diesen Auswurf Daher die 40 Stun
den andauernde vollständige Finsterniß auf Batavia Der Auswurf
bestand wie oben bemerkt aus fester und dampfförmiger Masse Die
festen Theile fielen dem Gesetze der Schwere folgend bald zur Erde
wie der Schmutzüberzug bewies den Capitän Watson an seinem
Schiffe fand Die staubartige Materie aber blieb mit der dampf
förmigen in der Luft gestattete der Sonne allmälig sie zn durch
drungen und in ihrem Durchgange nacheinander die weiße grüne und
blaue Farbe der Atmosphäre zu erzeugen welche das charakteristische
Kennzeichen der jetzigen Dämmerungserscheinungen ist Lockyer beweist
aus der Farbenlehre daß die Sonnenstrahlen bei ihrer Reise durch
den Alles umgebenden Aether durch die Wolken und die oben
genannten sesten Bestandtheile sich in dieser Weise brechen müssen
Aber dies zugegeben bleibt immer noch die Frage übrig wie die
vulkanische Masse selbst ihre Reise um die Welt angetreten hat denn
daß sie bei ihrem Millionen Tonnengehalt stofflich dazu ausreichte die
Erdkugel mit einem Dunstschleier zu umziehen wird von vornherein
angenommen Lockyer findet die Möglichkeit in der Schnelligkeit mit
welcher die oberen Luftströmungen vom Aequator aus sich fortbewegen
und Krakataua liegt gerade in der für die Wirksamkeit dieser
Ströme passenden Entfernung vom Aequator Daher denn schon am
28 August also unmittelbar nach dem Erdbeben die jetzigen Dämme
rungserscheinnngen auf Mauritius und andern Inseln des Indischen
Meeres bemerkbar waren am 31 zeigten sie sich in Nord Brasilien
entsprechend der mnthmaßlichen Geschwindigkeit der Ströme am
1 September traten sie an der Goldküste auf wo wie die Times
meldete ein Engländer die Sonne für den Mond ansah und fernerhin
in Venezuela und Trinidad also in einer Linie die von Krakataua
über Afrika nach Südamerika hin sich erstreckte Am Kap wurde sie erst
am 2V September gesehen und hier in London erst am 9 November
Ueberall traten diese Erscheinungen in derselben unverkennbaren Ge
stalt auf welche auf den gemeinsamen Ursprung hinweist Die Sonne
verdunkelt sich wird mondähnlich nimmt grüne Farbe an und wenn
ste untergegangen brechen sich ihre Strahlen noch lange nachher in
dem As znr Grenz der atmosphärischen Lust sich auWrmmden

Staubschleier denn die Anwesenheit dieses Staubschleiers ist unerläß
lich zur Erklärung der jetzigen himmlischen Vorgänge

Reueste Mittheilungen
Berlin 14 Dezember

Die Kronprinzessin sowie die Prinzessin Viktoria
von Preußen nahmen heute bei der Gräfin Schwanenseld
Oberhofmeisterin weiland der Prinzessin Karl von Preußen
das Diner ein Geladen waren wie die N Pr Ztg
meldet der englische Botschafter Lord Ampthill und Ge
mahlin der spanische Gesandte Graf Benomar und Gemah
lin Ober Ceromonienmeister Graf Eulenburg und Gemahlin
Gräfin Bmhl Palastdame I k und k H der Kronprin
zessin Kammerherr Graf Seckendorff Präsident v Wallen
berg und Gemahlin Gras und Gräfin Hohenau I Graf
Brandenburg Graf Hatzfeldt Wirkl Geh Rath v Schweinitz
Graf v d Gröben und Graf v Hagen

Auf der am Sonnabend im Bezirk der Ober
försterei Hammer bei Königs Wusterhausen veranstalteten
Hofjagd wurde wie die Ztg f Nieder Barnim mittheilt
Prinz Wilhelm von einem sechsjährigen Keiler angenommen
Derselbe kam nach dem zweiten Schuß direkt auf den Schirm
des Prinzen los und obgleich dieser ihm kurz vor dem
Stande noch zwei Schüsse beibrachte brach das Thier doch
noch in den Schirm wo es dann von dem Leibjäger mit
dem Hirschfänger abgefangen wurde

Das Abgeordnetenhaus wird Mitte nächster Woche
seine Weihnachtsferien beginnen die bis zum 8 Januar
dauern werden Die zweite Lesung des Etats mit Aus
nahme des Kultusetats wird bis dahin beendigt werden
können Ueber die Einbringung der Steuervorlagen und
der Verwendungsgesetzentwürfe verlautet noch immer nichts
Zuverlässiges Jedenfalls werden diese Gegenstände das
Haus erst nach Neujahr beschäftigen können

Nach einer anderweitigen Nachricht der B P N,
werden seit einiger Zeit regierungsseitig Erhebungen bezüg
lich der Frage einer Herabsetzung der Anwaltsgebühren
gepflogen und prüfen augenblicklich Kommissionen der Justiz
und der Finanzverwaltung das vorhandene Material um
event Schritte beim Reichsjustizamt zu thun welche die
Neuregelung der Gerichtskosten inkl Anwaltsgebühren anzu
bahnen geeignet wären

Wie die Berl Pol Nachr vernehmen würde
die Zuckersteuer Enquetekommission erst gegen Mitte Januar

zusammentreten können da trotz aller Mühen der Referenten
es nicht möglich gewesen ist bei dem überreichen Material
das zu bearbeiten war die Referate so rechtzeitig fertig
zustellen daß sie den Mitgliedern zu dem von Anfang an
in Aussicht genommenen Termin hätten zugehen können

Telegraphische Nachrichten
Kairo 13 Dezember Nach hier eingegangenen

Nachrichten aus Suakim hat der Oberst Harrington den
Ort der letzten den ägyptischen Truppen durch die Insur
genten bereiteten Niederlage besucht und aus dem Schlacht
felde gegen 400 Leichen von Arabern welche durch die
ägyptischen Truppen getödtet worden gezählt Viele Leich
name waren bereits von Verwandten der Gefallenen vom
Schlachtfelds entfernt worden In Khartum eingegangene
Meldungen aus El Obeid berichten der Mahdi habe fast
keine Anhänger er habe in den Gefechten mit Hicks Pascha
große Verluste erlitten mehrere Stämme der Aufständischen
seien von ihm abgefallen und nach Hause zurückgekehrt
Der Mahdi stoße auf große Schwierigkeiten die Streit
kräfte zusammenzubringen welche er nach der Provinz Darfur
und zur Unterwerfung des Kabbabish Stammes entsenden
wollte

Verantwortlicher Redakteur Albert JLnich in Halle

Ein Weihnachtsgeschenk
Das Weihnachtsfest ist wieder vor der Thür das

Fest der werkthätigen Liebe an welchem Jedermann danach
trachtet den ihm Nahestehenden eine Freude zn machen
Und wie uns Niemand näher steht als die Glieder unse
rer Familie so sind sie es auch unsere Frauen und unsere
Kinder denen sich diese Liebe vor allen Anderen zuwendet

Wie können wir aber diese Liebe besser bethätigen als
indem wir für ihre Zukunft sorgen und bestrebt sind diese
Zukunft auch für den Fall sicher zu stellen daß ein frühe
rer oder späterer Tod uns von ihnen scheidet

Man wende nicht ein daß die Erinnerung an diese
Trennung das helle Licht der Weihnachtskerzen trüben
würde Wir sind Alle sterblich das weiß ein Jeder Nie
mand aber weiß wann fein Stündchen kommen wird und
deshalb mag ein Jeder sein Haus bestellen damit ihm
nicht wenn unerwartet bald der Tod anklopfen sollte der
Abschied erschwert wird durch die bittere Sorge was aus
den Seinen werden soll Die Lebensversicherung überhebt
uns dieser Sorge sie gewährt uns die Beruhigung auch
über den Tod hinaus die Zukunft unserer Lieben sicher
gestellt zu haben und diese Beruhigung sollte uns die
Freude darüber stören daß wir heute noch unter ihnen
weilen heute noch ihre Freude theilen noch in der Lage
sind für sie zu arbeiten und die Sorge von ihnen fern zu
halten Gewiß nicht versuch s lege eine Lebensver
sicherungs Police aus den Weihnachtstisch deiner Gattin
und wenn beim Anblick dieses Beweises deiner vorsorg
lichen Liebe ein Schatten über ihr Antlitz gleiten sollte die
Zeit wird kommen wo ste diese vorsorgliche Liebe segnet

Mit diesen Worten wendet sich die Lebeusversiches
rungs Gcsellschaft zu Leipzig in einem uns vorliegen
den hübsch ausgestatteten Prospekt auch in diesem Jahre
an das Publikum um dasselbe aus Anlaß des bevorstehen
den Weihnachtsfestes zur Versicherung des Lebens ein
zuladen

Wir müssen gestehen daß der Vorschlag eine Lebens
versicherungs Police auf den Weihnachtstisch zu legen unsere
volle Sympathie hat und wünschen daher von Herzen daß
dieser Gedanke in weiten Kreisen den verdienten Beifall
und recht oft die erstrebte Verwirklichung finden möge



Bekanntmachung
Die Ausräumung und Abführe des Inhalts der Dünger Müll und Aschengruben

in den städtischen öffentlichen Gebäuden sowie die Abführe des Kehrichts und der Abfälle
von den öffentlichen Kehrbezirken der Gesammtstadt Halle unv des aus den öffentlichen Stra
ßenkanälen Rinnsteinen Schlammfängen und Schlammbassins ausgebrachten Schlammes soll
auf die 3 Jahre vom 1 Januar 1884 bis 31 Dezember 1886 in öffentlicher Licitation an
den Mindestfordernden verdungen werden

Hierzu ist ein Termin auf den

ZV Dezemver er Vormittags 11 Uhr
in der Rathsstube im WaagegebSude

anberaumt Die im Termine bekannt zu machenden Bedingungen können schon vorher auf
unserem Stadtsekretariate eingesehen werden

Halle a/S den 13 Dezember 1883 Der Magistrat
Steckbrief

Gegen den unten beschriebenen Buchhalter Paul Perl aus Braunschweig welcher
flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen Diebstahls verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das Gerichts Gefängniß zu Halle a/S
abzuliefern

Halle a/S den 10 Dezember 1883 Königliche Staatsanwaltschaft
von Moers

Beschreibung
Alter 31 Jahre Größe 1,61 Meter Statur Mittel Haare dunkelblond Stirn

frei Bart röthlich voll Augenbrauen blond Augen grau Nase und Mund gewöhn
lich Zähne rechter Augenzahn fehlt sonst gut Kinn oval Gesicht oval Gesichtsfarbe
blaß Sprache deutsch Kleidung dunkler Stoffanzug

Besondere Kennzeichen trägt sich gewöhnlich sauber

Krankenpflege
für Gesinde nnd Lehrlinge in der Königlichen Universitäts

klinik zu Halle a S
Mit dem 1 Januar 1884 beginnt ein neues Abonnement auf die Krankenpflege für

Gesinde und Lehrlinge unter den nachstehenden Bedingungen
Den bisherigen Abonnenten werden die aus das Jahr 1884 lautenden Abonnements

scheine zugeschickt neue Reflektanten aber ersucht ihre Anmeldungen während der Vor
mittagsstunden von 9 12 Uhr im Verwaltuugs Bureau Magdeburgerstratze
Nr 10 hier abzugeben

Regulativ
für die freiwillige Gesinde Krankenkasse zu Halle a S

i

Eine jede im Stadtbezirke wohnende Dienstherrschaft erlangt gegen Vorausbezahlung
von drei Mark auf das Kalenderjahr die Berechtigung zur unentgeltlichen Kur und Ver
pflegung eines in ihrem Dienste erkrankten Dienstboten bis auf die Dauer eines Viertel
jahres in den Räumen der Universitäts Klinik oder anderer dazu geeigneter von den Direk

toren zu bestimmender Lokalitäten Die Annahme von Anmeldungen außerhalb des Stadt
bezirks wohnender Dienstherschasten unterliegt dem jedesmaligen Specialbeschlusse der Vor
steher der Kasse

s 2
Die den Dienstherrschaften zustehende Berechtigung soll sich auch auf jeden hier

wohnenden Lehrherrn wegen seiner Lehrlinge erstrecken
s 3

Den Dienstboten und Lehrlingen wird außerdem nachgelassen sich im eigenen Namen
für den Fall zu abonniren daß sie hier in einem Gesindedienst oder in der Lehre er
kranken sollten

Dagegen können Dienstboten und Lehrlinge welche sich bereits in einem Kranken
hause befinden vor ihrer Wiederherstellung zum Abonnement nicht verstattet werden

4

Die Anmeldung zur Theilnahme erfolgt bei dem Verwaltungs Jnfpektor der Univer
sitäts Klmik der eine Liste der Abonnenten führt und gegen Zahlung des Beitrags den von
ihm vollzogenen Abonnementsschein auf das Kalenderjahr aushändigt Hiermit ist der Kon
trakt zwischen den klinischen Direktoren einerseits und dem Abonnenten andererseits abge
schlossen Aus demselben entstehen für den Abonnenten keinerlei Rechte an das klinische
Institut oder an die Universität

s 5
Die Dienstboten werden nach dem Geschlechte und ihrer Kategorie als Köchin Haus

mädchen Amme Kutscher Bediente Ackerknechte u s w angemeldet Aus den Namen kommt
es dabei nicht an vielmehr bleibt der vorfallende Gesindewechsel ohne Einfluß

Wer mehrere Dienstboten derselben Kategorie hält als z B mehrere Hausmädchen
muß alle zu dieser Kategorie gehörenden Dienstboten anmelden und sür sie die Beiträge
entrichten

Ein Dienstbote einer Kategorie kann nicht an die Stelle eines von der anderen
Kategorie treten

Die Lehrlinge müssen namentlich angemeldet werden und gelten die Abonnements
scheine nur für die darin namentlich bezeichneten Lehrlinge

s 6
Das Anrecht neu eintretender Mitglieder auf freie Kur und Verpflegung tritt nach

Ablauf von vierzehn Tagen vom Tage der Anmeldung an gerechnet ew Dieselben haben
den vollen Abonnementspreis für das Kalenderjahr zu zahlen

8 7
Wird ein Dienstbote oder ein Lehrling für welchen abonnirt worden krank so ist

dies unter Vorzeigung des für den Erkrankten ausgestellten Abonnementsscheins im Bureau
der Anstalt anzuzeigen worauf sofort die unentgeltliche Aufnahme desselben erfolgt

8

Wenn es verlangt wird soll der Kranke mit einem Korbe abgeholt werden
Die Kosten eines solchen Transports trägt Abonnent

s S
Wird die Krankenpflege über die Abonnementszeit hinaus ausgedehnt so muß für

das nächste Jahr von Neuem abonnirt werden
10

Es versteht sich von selbst daß wenn derselbe Dienstbote oder der an dessen Stelle
getretene oder der namentlich angemeldete Lehrling im Laufe des Jahres wiederholt erkranken
sollte die untentgeltliche Pflege dennoch geleistet werden muß

s 11
Wer sich eine Täuschung insofern erlaubt als er mehrere Dienstboten derselben

Kategorie hält und weniger anmeldet oder einen Dienstboten einer andern Kategorie als
worauf der Abonnementsschein lautet in die Universitäts Klmik abliefert geht seines Rechts
aus dem Abonnement verlustig und muß für den erkrankten Dienstboten die vollen Kur
und Verpflegungskosten bezahlen Eine Erstattung der Beiträge findet in diesem Falle
nicht statt

s 12
Das Abonnement giebt kein Recht auf freie Beerdigung Dasselbe erstreckt sich auch

nicht auf Versicherte welche durch ausschweifendes Leben sich geschlechtliche Krankheiten zu
gezogen haben

Professor vr Weber Professor vr Volkmann
Geheimer Medicmal Rath Geheimer Medicinal Rath

Bekanntmachung
Am 28 November d I ist in dem Graben des Eisenbahn Neubaus Oberröblingen

Quersurt nahe bei Schraplau die Leiche eines unbekannten Mannes mit zerschmettertem
Schädel aufgefunden worden

Der Verstorbene im Alter von ohngesähr 45 Jahren und 1,72 na groß war von
kräftigem Körperbau hatte dunkelbraunes dichtes Haar graue Augen und ein fast rundes
rasirtes Gesicht

Bekleidet war die Leiche mit weißleinenem Hemd weißer Barchentunterhose grau
wollenen Strümpfen rindledernen Halbstiefeln mit Zwecken beschlagen einer defekten grauen
englischledernen Hose einer defekten blauen Tuchweste einem grauwollenen Vorhemdchen
zwei defekten rothgestreiften Gurthosenträgern einer defekten baumwollenen Unterjacke einer
grauen Arbeitsjacke von Stoff einem grauwollenen Halstuche und einer Mütze von schwar
zem Hundefell

Außerdem wurden bei der Leiche vorgefunden ein alter grauer defekter Mantel
von halbenglischem Stoff ein Paar alte graue gestrickte Handschuhe eine ganz defekte Um
hängetasche von englischem Leder mit Messingschloß ansch inend früher Geldtasche gewesen
ein Manrerhamme eine hölzerne Schnupftabaksdose ein Stück Brod ein gelbes Taschen
tuch ein defektes Bügelportemonnaie mit 2,03 Mark Inhalt ein Holzstock mit Krücke und
eine zerbrochene Schnapsflasche

Alle diese Gegenstände mit Ausnahme des Hemdes der Strümpfe und der Unter
Hofe welche dem Verstorbenen mit ins Grab gegeben sind sowie der zerbrochenen Flasche
werden auf der Polizeiverwaltung zu Schraplau ausbewahrt und können dortselbst besichtigt
werden

Wer über die Persönlichkeit und Herkunft des Verstorbenen Auskunft geben kann
wird ersucht solche an den Unterzeichneten oder die nächste Polizeibehöroe gelangen zu
lassen

Halle a/S den 11 Dezember 1883 Der Königliche Erste Staatsanwalt
von Moers

Abonnement
für erkrankte Dienstboten im Diakonissenhause

Seit Januar 1883 wurden bei uns abonnir e Dienstboten m Krankheiten an 323
Tagen verpflegt davon mehrere eine lange Reihe von Tagen Auch für das kommende Jahr
wird das Abonnement neu eröffnet Den alten Abonnenten wird unser Bote Elsholz in
diesen Tagen die neuen Abonnementsquittungen zustellen Neue Abonnenten bitten wir sich
mittelst Postkarte bei Pastor Jordan Martins Stist oder bei der Oberin im Diakonissen
hause vor dem 1 Januar anzumelden worauf ihnen dann durch den Boten die Abonne
mentsquittung zugestellt werden wird Das Jahres Abonnement für einen Dienstboten be
trägt sechs 6 Mark für welche die Herrschaft für einen Dienstboten im Erkrankungsfalle
freie Verpflegung Kur und Wartung im Diakonissenhause erhält Eine Dienstherrschaft die
mehrere Dienstboten hält muß für diese sämmtlich abonniren oder doch für alle männlichen
oder für alle weiblichen Ausgeschlossen von der Ausnahme sind Geisteskranke Epileptische
Pockenkranke Unheilbare und Syphilitische Zur Aufnahme der erkrankten Dienstboten über
sendet die Herrschaft ein Attest ihres Hausarztes mit Angabe der Krankheit

Sollte eine bisher abonnirte Herrschaft aus Versehen übergangen werden so bitten
wir um Benachrichtigung an den Unterzeichneten

Der Borstand der Diakonissen Anstalt
Jordan Pastor

Lese nnd Bilderbücher Märchen n
Räthsel Itwl Nacht Dichtg Prachtbd

billigst Schulberg 17/l8 vor dem
Hause 3 Mume

Kartoffel Abfälle
abzulassen Gcsiingnisz Jnspeetion

kl Steinstraße 8
Ein ordentliches Mädchen sür die Küche

passend wird zum 1 Januar gesucht
Blücherstraße 8a I

Zum 1 Januar wird für einen Herrn
eine ältere Wirthschafterin gesucht

Offerten mit Abschrift des letzten Zeug
nisses unter A Z 4 in der Exped d Bl
erbeten

Scheuerfrau gesu cht Königstraße 14 p

4 ord kräftig Mädchen suchen 1 Januar
Dienst durch Frau Abst Herrinstraße 20

Magdeburgerstratze 4V
zu vermiethen Parterre Beletage und ein
Verkaufsladen

Wuchererstratze 62
die Beletage hochherrlchastlich

C Müller Maurermeister
Herrschaftliche Beletage 6 heizb Zimmer

und Zubehör sofort oder später zu vermie
then Näheres Laurentiusstraße 3 II

Eine Wohnung v 4 Stuben 2 Kammern
Küche und Zubehör zum 1 April beziehbar

Leipzigerstraße 71

Part Wohnuug 2 St 2 kl K Küche
Keller verschließb Entrse u Zubeh 1 April
an ruh anst Fam zu v Unterplan 9 I

Fein möbl Wohnung Brüderstr 13 II
Fei n möbl Wohnung Augustastr 4 I

Kl Stübcheu als Schlafstelle Markt 18 111
Gesucht möbl Stube u K Nähe d Land

gerichts Süds p od 1 Etg z 15 Dezbr
Off abzug Sonnabend vor 10 Uhr Vorm

Hötel Hamburg

Weihnachtsbitte
Wir gedenken auch in diesem Jahre den

Gästen in der Herberge zur Heimach
Mauergasse 6 eine Weihnachtsfreude zu be
reiten Wir bitten daher wieder um Gaben
wie sie ein Wandersmann gebrauchen kann

Die Spenden namentlich Schuhwerk
Strümpfe Wäsche u s w werden dank
bar entgegennehmen Herr Kaufmann Hebe
kerl Langegasse 25 Herr Hausvater Leh
man Mauergasse 6 und der Unterzeichnete

H Albertz
Keese s kestaurMon

Sonnabend von früh an Pökelknochen

Märchen Robinson s Lese n Pracht
bilderbücher Töchter Albums Dichtg
50 pCt billiger als sonst bei

Schulberg 17/18

Den edlen ungenannten Wohlthätern sür
die Ueberwe suug von 60 und 10 Mark zur
Weihnachtsbescheeruug herzlichen Dank

Halfpap
Mrgelverein

sür städtische Interessen
Sonnabend Abends 8 Uhr

Sitzung im Kühlen Brunnen
Der Vorstand

Hall Turn Verein
Montags und Donnerstags Uebung

8aIoQ kosvllttial
Zum bevorstehenden Weihnachtsseste em

pfehle ich zu Bescheerungen oder Abhal
tungen von Familienfesten Kränzchen
dem verehrten Publikum meinen kleinen
Saal Gutes Instrument zur Verfügung

Hochachtungsvoll

VWtz
Heute Sonnabend Abends Pökel

knochen mit Sauerkohl Erbspur6e und
Meerrettig t Hiess

orttidvrx Harz 48
Heute Sonnabend gr Schlachtesest und

wissenschaftlicher Vortrag des Herrn F W
Stannebein aus Leipzig

Ans 8 Uhr Entrse nach Belieben
M Zu diesem Vortrage lade alle meine

Freunde und Gönner besonders ein

Morgen Sonntag WW

Schlachtefest
Restaurant alter Markt 33

Todes Anzeige
Heute Nachmittag 1 Uhr starb un

ser lieber im Alter von 2 Jahr
11 Mouat Um stilles Beileid bitten

IiliÄvjK und Fraugeb

Giebicheustein den 13 Dezember 1883

Für den Jnseratentherl verantwortlich

M Uhlemann w Halle

Expedition im Waisenhaus Buchdruckerei des Waisenhauses i Halle a d S
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